
Der  hat grüne bis 
braune, feste und krause Blätter mit vi-
olett gefärbten Blattstielen. In guter Er-
de werden die Braunkohlpflanzen bis 150 
Zentimeter hoch, so dass reichlich geern-
tet werden kann. Diese alte, samenfeste 
Sorte ist bedingt frosthart und kann bei 
günstiger Witterung den ganzen Winter 
über bis in das Frühjahr hinein geerntet 
werden. Im Geschmack ist der Altmärker 
Braunkohl sehr kräftig und dabei gleich-
zeitig nussig-fruchtig.

Absage nach dem 26. November wird 
der Gesamtbetrag als Spende behan-
delt.

den wir Sie herzlich ein mit uns das 
Traditionsessen zu kosten und genie-
ßen. 
Das Traditions-Menü (Suppe, Braun-
kohl, Dessert) kostet pro Person 25 €.
Um unsere Satzungszwecke zu er-
füllen, wären wir Ihnen sehr verbun-
den, wenn Sie die Kosten für das Me-
nü um eine großzügige Spende erhö-
hen würden. Anmeldung über die Ge-
schäftsstelle der Bürgerstiftung, da-
nach Überweisungen an die Braun-
schweigische Landessparkasse (BLZ 
20 500 00), Konto 2108777, Kontoin-
haber: Bürgerstiftung Braunschweig 
bitte bis zum 17.11.2014 mit Nen-
nung der Namen der Teilnehmer! Bei 

Mit Queen-Birne und Braunkohl geht 
es bereits zum 6. Mal am Freitag, 28. 
November 2014, zum Bankett in das 
Restaurant der Öffentlichen Versiche-
rung. Gemeinsam mit dem Slow Food, 
Convivium Braunschweiger Land la-

Braunschweiger Traditionsessen

herrlichen alten Gemäuers ein biss-
chen wärmer haben. Warm anziehen 
gilt aber auch für die Lesung im Turm 
der Andreaskirche. Dieses Mal sind 
wir im Raum über dem Rundgewölbe 
der Kirche. Aus dem „Punk-Lexikon“ 
liest der Autor Axel Klingenberg per-
sönlich im Musik-Kunst-Café Riptide.
Auf Englisch oder auch zweisprachig 
(persisch/deutsch) wird es an ande-
ren Stellen etwas zu hören geben. Ein 
weiterer Höhepunkt ist eine Lesung in 
der Stadtbibliothek, wo uns Jaromir 
Konecny mit komisch-grotesken Ge-
schichten voller genialem Sprachwitz 
unterhält. Noch einige weitere bewe-
gende Lesungen haben wir vorberei-
tet. Seien Sie neugierig! Das gesam-
te Programm finden Sie ab Novem-
ber auf der Facebook Seite „Braun-
schweiger Vorlesetag“ sowie auf un-
serer Homepage.

Am großen bundesweiten Vorlese-
tag ist Braunschweig auch dieses Jahr 
wieder dabei. Wir möchten Sie einla-
den, sich am Freitag, den 21. Novem-
ber 2014 etwas vorlesen zu lassen.
Wenn es draußen wieder kühl und un-
gemütlich wird, schaffen wir an eini-
gen besonderen Orten kleine Oasen. 
Hier werden engagierte Leser für je-
den, der Lust und Laune hat, Lusti-
ges, Unterhaltsames, Spannendes, 
Intelligentes und Lehrreiches vortra-
gen!
Warum genießen es Kinder so sehr, 
Geschichten zu hören? Es entführt 
in andere Welten, man erlebt etwas, 
amüsiert sich, gruselt sich vielleicht 
– und das alles ohne seine „eige-
ne Welt“ zu verlassen. Nebenbei und 
oft unbewusst lernt man auch. Wol-
len wir Erwachsenen das nicht auch? 
Entdecken Sie wieviel Spaß Lesen und 
Zuhören macht! 
Ähnlich wie im vergangenen Jahr wird 
es ausgewählte Lesungen geben. Sie 
dauern jeweils ca. eine dreiviertel 
Stunde. Einige Leseorte konnten Sie 
schon in den letzten Jahren kennen 
lernen, einige sind neu. So hat zum 
Beispiel die Klosterkirche Riddags-
hausen für die abendlichen Lesungen 
mittlerweile eigens ein paar Decken 
angeschafft, damit Sie es dort trotz 
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Genau eine Woche vor Ferienbeginn 
startete die  sommerliche Leseakti-
on „Ferien am Bücherpool“ in der Kin-
derbibliothek der Stadtbibliothek. Je-
de Menge Bücherspaß erwartete Kids 
von 9 bis 13 Jahren. Bereit stand ein 
neuer, brandaktueller Buchbestand 
mit Titeln wie „Was sieht eigentlich 
der Regenwurm?“ über „Julia und 
die Stadtteilritter“, „Jagd in der Tief-
see“ oder „Echte Biester“ – Schmöker, 
Sachbuch, Comic und noch viel mehr!
Los ging’s: Anmelden, eigenen Lese-
pass erhalten, Lektüre aus dem Bü-
cherpool ausleihen, los lesen, Fra-
gen beantworten, Lesestempel erhal-
ten und gesammelte Stempel eintau-
schen gegen neue Bücher. Diese tol-
len Buchprämien, die wir zur Verfü-
gung gestellt haben, waren die rich-
tige Belohnung für den enormen Le-
seeifer.
Rund 300 junge Leser haben teilge-
nommen (30% mehr als im Vorjahr), 
760 Bücher lagen in der Aktion und 
wurden rund 2400 mal ausgeliehen – 
ein Riesenerfolg, der nach Wiederho-
lung im nächsten Jahr ruft und auch 
schon geplant ist. Wir werden Sie in-
formieren.

Ferien am Bücherpool

Der Diplom-
K a u f m a n n , 
Wirtschafts-
prüfer und 
Steuerberater 
ist seit 1985 
bei PKF Fas-
selt Schlage 
tätig. Neben 
seiner berufli-

chen Karriere engagiert er sich im Li-
onsclub Braunschweig Dankwardero-
de, dem Verein der Förderer der Wild-
tierforschung an der Tierärztlichen 
Hochschule Hannover und … die Bür-
gerstiftung Braunschweig.
Als Vorstandsbeauftragter für Rech-
nungswesen ist er ab sofort Ansprech-
partner für die Buchhaltung und den 
Steuerberater.
Neben der Überwachung des Zah-
lungsverkehr, der Durchsicht der mo-
natlichen Auswertungen, der Aufstel-
lung des Jahresabschluss, wird er 
sich mit den vertragliche Grundlagen 
der Stiftung/ Gemeinnützigkeit, dem 
Versicherungsschutz, den Treuhand-
stiftungen und der Überprüfung sat-
zungsmäßige Mittelverwendung be-
schäftigen.

Helmut Grabe

ergeben. Alle Stoffbahnen werden 
zum Abschluss des Aktionsjahres im 
Sommer 2015 im EINTRACHT-STADI-
ON präsentiert. Vorab prämiert eine 
Jury die besten Motive mit attraktiven 
Preisen (z.B. zwei Tage rund um ein 
Bundesligaspiel von Eintracht Braun-
schweig hinter die Kulissen, eine Sta-
dionführung oder Fanartikel-Wunder-
tüten).
Jetzt bedarf es nur noch der Kreativi-
tät von vielen Menschen, um diesem 
Projekt Leben einzuhauchen.
Weitere Informationen unter www.
eintracht.com/aktuelles/aktionsjahr.

alle nur eines gemeinsam haben: ein 
leeres Demonstrationsschild in den 
Händen, das nun mit Leben gefüllt 
werden muss.
Aufgedruckt auf 4 Meter mal 1,50 Me-
ter große Stoffbahnen bietet das Ge-
samtmotiv und jedes einzelne Schild 
die Möglichkeit dazu, ganz unter-
schiedliche Meinungen zu formulie-
ren. Egal ob durch Worte, Symbole 
oder Zeichnungen. Es können sich da-
bei Erzählungen von ungerechten Zu-
ständen, der Komplexität zwischen-
menschlicher Beziehungen oder dem 
Kampf um mehr Gleichberechtigung 

Eintracht Braunschweig und das Fan-
projekt Braunschweig haben im Ja-
nuar 2014 das Aktionsjahr für Tole-
ranz, Vielfalt und Respekt gestartet. 
Gemeinsam mit der Bürgerstiftung 
Braunschweig wird das Teil-Projekt 
„Kunst trifft Fankultur“ realisiert. 
Schulklassen, Mannschaften oder Ju-
gendgruppen können Ihr individuelles 
Streetart-Kunstwerk zu gestalten und 
somit Teil des Projekts zu werden.
Till Olaf Bothe, Meisterschüler der 
HBK in Braunschweig, hat Motive mit 
elf Menschen unterschiedlichster Her-
kunft und Hautfarbe gezeichnet, die 

Kunstaktion für mehr Toleranz - Kunst trifft Fan-Kultur


